
Programm 

Fachtag 10 Jahre FAPIQ Moderation: Carla Kniestedt 

Datum: 01.12.2025 

Ort: Hoffbauer Tagungshaus Hermannswerder, Hermannswerder 23, 14473 Potsdam 

Ab 

09:30 Uhr 

10:00 Uhr 

10:40 Uhr 

10:55 Uhr 

11:15 Uhr 

12:00 Uhr 

12:30 Uhr 

13:15 Uhr 

14:15 Uhr 

Ankommen 

Begrüßung | Katharina Wiegmann | Projektleitung FAPIQ 

Grußwort | Rainer Liesegang I Abteilungsleiter Soziales, Familie und 

Pflegepolitik |Ministerium für Gesundheit und Soziales (MGS) 

Gesprächsrunde Geschäftsführung FAPIQ und Fördermittelgeber |  

Antje Baselau |Alzheimer-Gesellschaft Brandenburg e.V. Selbsthilfe Demenz 

Stefan Pospiech | Gesundheit Berlin-Brandenburg e. V.  

Chris Behrens |AOK Nordost 

FAPIQ – Wie alles begann… 

Kaffeepause 

Fachlicher Impuls I: Blick aus der Wissenschaft 

„Pflege im Kontext sozialräumlicher Ansätze“ I Ursula Kremer-Preiss 

FAPIQ – Einblick in zehn Jahre Fachstellenarbeit Teil 1 

Einführung |Katharina Wiegmann 

Alltagsunterstützende Angebote | Andrea Kaufmann und Christin Felix 

Alternsgerechte Quartiersentwicklung | Hendrik Nolde 

Mittagspause 

FAPIQ – Einblick in zehn Jahre Fachstellenarbeit Teil 2 

Wohn-Pflege Gemeinschaften |Hendrik Nolde und Birgitta Neumann 

Pflege vor Ort |Katharina Wiegmann und Cathrin Trümper 

Pflegenetzwerke |Andrea Kaufmann  

Pflegestrukturplanung | Andrea Kaufmann 

Strukturaufbau vor Ort| Maria Grahl und Eva Gehltomholt 

Kaffeepause 



Stand: 26.11.2025 

14:30 Uhr 

15:00 Uhr 

16:00 Uhr 

Fachlicher Impuls II: Pflegepolitische Relevanz und Entwicklung |  

Ulrich Wendte | Referatsleiter „Pflegepolitik, Betreuungs- und Heimrecht“ | 

MGS 

Interaktives Format mit der Praxis vor Ort und dem Plenum 

Wie hat sich die pflegepolitische Strategie in den FAPIQ Themenfeldern vor Ort 

ausgewirkt? Was ist bisher gelungen? Welche Schritte sind noch zu gehen?  

Praxispartner:  

Matthias Gumberger | Sozialplanung 

Käte Roos | Lebenszentrum Thomas Müntzer und ehrenamtliche 

Bürgermeisterin im Ortsteil Reichenberg der Gemeinde Märkische Höhe  

Anke Gersmann | Mitarbeiterin "Pflege im OderVorland" 

Ausblick und Abschluss und anschließendes Get-Together 


